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Worte zum Jahresende 2017

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Noch ein Blick über die Schulter und dann die Augen 
nach vorne gerichtet. Mit grossen Schritten geht es in 
ein neues Jahr.

Der vergangene Winter ist Schnee von gestern und wir 
dürfen – trotz weniger Niederschläge – auf eine erfolg-
reiche Wintersaison zurückblicken. Die Sommersaison 
war geprägt von Sonnenschein, Regen und einem Mix 
von vielen Gästen aus aller Herren Länder.

Ein besonderes Sommer-Highlight war das Freilichtspiel 
«Romeo und Julia auf dem Gornergrat». Emotionale 
Momente, die in Erinnerung bleiben werden und zeit-
gleich auf eine neue Ausgabe hoffen lassen. 

Christoph Bürgin hat nach zwölf Jahren sein Amt als 
Gemeindepräsident am 31. Dezember 2016 niederge-
legt und ich möchte es nicht unterlassen, ihm für seine 
Dienste in den vielen Jahren recht herzlich zu danken. 
In seine Fussstapfen zu treten, ist eine grosse Aufgabe.

Ein Vielerlei an Aufgaben und Erlebnissen haben 
meinen Alltag in diesem neuen Amt geprägt. Sei es bei einer Ortsschau im tiefsten Schnee mitten im 
August, beim Begrüssen von internationalen Delegationen, beim Austausch mit Gemeinderäten aus 
diversen Schweizer Gemeinden, bei Gesprächen mit dem Kanton, der Gratulation zweier Jubilare zum 
100. Geburtstag oder den vielen Begegnungen und Gesprächen mit Menschen aus nah und fern.

Der neue Gemeinderat hat sich in den diversen Ämtern gut eingearbeitet und stellt sich motiviert dem 
vielfältigen Aufgabengebiet. 

Die Neubesetzung des Gemeinderates und des Präsidentenamtes sind auch für die Mitarbeiter der Ein-
wohnergemeinde eine Herausforderung, und dies nebst ihrem täglichen Spagat zwischen Dienstleistung 
und Aufsicht. 

Was uns im kommenden Jahr erwartet, können wir nur erahnen. Aber das Wirtschaftsbarometer weist 
nach oben und wir freuen uns, die Herausforderungen anzunehmen und sind bereit, Angedachtes in die 
Tat umzusetzen. 

Danke sagen möchte ich an dieser Stelle allen Einwohnern, Gästen und Arbeitnehmenden von Zermatt. 
Diese Durchmischung macht das Dorf zu dem, was es ist, und jeder ist ein wichtiges Puzzleteil im grossen 
Ganzen.

Oftmals sehen wir nur die Menschen an der Front, aber hinter den Kulissen gibt es viele gute Geister, die 
tagtäglich für unser Wohl arbeiten und nicht gebührend wahrgenommen werden. Auch ihnen ein grosses 
Merci. 

Nun wünsche ich Ihnen im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung besinnliche Weihnachtstage 
und viel Erfolg sowie Gesundheit im neuen Jahr. 

Herzlich grüsst 
Romy Biner-Hauser  
Gemeindepräsidentin


